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Jungen 19 Kreisliga C VR

TV Wolfenweiler-Schallstadt : ESV Freiburg 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Bauß und Wöhrle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 6. Spieltag der Jungen 19 Kreisliga C VR traf der TV Wolfenweiler-Schallstadt am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom ESV Freiburg. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Bauß und Wöhrle, die in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Nico Wöhrle, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bauß / Wöhrle wurden
Pius / Gassert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Zähler für die Gäste musste Tom
Tritschler wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Nico Wöhrle hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Tim Bauß wurden danach Kaltenbach Pius unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 0:3. Kaum was zu bestellen
hatte danach Lorenz Gassert bei seinem 0:3 gegen Nico Wöhrle, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Kaltenbach Pius war in der Partie gegen Jakob Leismann nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Beim 0:3 gegen Tim Bauß fand indessen Tom Tritschler von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Das Einzel zwischen Lorenz
Gassert und Jakob Leismann endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Kaltenbach Pius bekam
seinen Gegner Nico Wöhrle hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Nicht so gut lief es für Lorenz Gassert beim 6:11, 7:11, 3:11 gegen Tim Bauß, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Tom
Tritschler gegen Jakob Leismann. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:4 (Tritschler) und 1:16 (Leismann). Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Wolfenweiler-Schallstadt die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 4:8 bei einem Saison-Sieg, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des ESV Freiburg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Wolfenweiler-Schallstadt

Doppel: Pius / Gassert 0:1 
Einzel: T. Tritschler 1:2, K. Pius 1:2, L. Gassert 1:2 

 ESV Freiburg
Doppel: Bauß / Wöhrle 1:0 
Einzel: T. Bauß 3:0, N. Wöhrle 3:0, J. Leismann 0:3


